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Die Einberufung
des Volkswirthſchaftsrathes

Die Nachricht daß der preußiſche Volkswirthſchaftsrath in
kürzeſter Zeit wieder in praktiſche Wirkſamkeit treten ſoll hat
gewiß allgemein überraſcht Nachdem er dem Reichskanzler
den unerwarteten Streich geſpielt das Tabakmonopol ab
zulehnen n man ſeine Rolle wohl allgemein für beendigt
gehalten Nun ſoll er wieder einberufen werden um über die
Grundzüge der Unfallverſicherung ſein Gutachten h
Der Vorgang iſt wieder einmal ein Beweis von der Zähigkeit
mit welcher der Reichskanzler an gewiſſen Jdeen feſthält und
der Unbeugſamkeit mit der er ſie allem Widerſtand zum Trotz
durchzuführen beſtrebt iſt Seit durch königliche Verordnung
vom 17 November 1880 der Volkswirthſchaftsrath als
preußiſche Jnſtitution ins Leben worden beſchäftigt er
nun ſchon ins vierte Jahr die öffentliche Meinung und
die parlamentariſchen Körperſchaften Der Reichstag W bereits
zweimal im Frühjahr und im Dezember 1881 die Errichtung
eines deutſchen Volkswirthſchaftsraths bezw die für Diäten und
Reiſekoſten erforderlichen Geldmittel mit großer Mehrheit ab
gelehnt Die Regierung fühlte ſich aber dadurch nicht veranlaßt
auf die Heranziehung des preußiſchen Volkswirthſchaftsraths für
die Fragen der Reichsgeſetzgebung zu verzichten Auf die
Seſſion vom Frühjahr 1882 in welcher die Ablehnung des
Tabakmonopols erfolgte ſoll jetzt nach längerer Unterbrechung
eine neue Tagung folgen Geſpannt darf man ſein wie diesmal
die Koſtenfrage en werden ſoll Jn der erſten Seſſion
des preußiſchen Volkswirthſchaftsrathes waren denjenigen Mit
gliedern welche vom König aus dem Arbeiter Hand
Dienrſann ernannt worden Diäten und Reiſekoſten aus dem
Dispoſitionsfonds des Handelsminiſteriums bewilligt worden
alsdann wurden für dieſen Zweck 16,000 M in den Etat
1883/84 eingeſtellt Dieſe Etatspoſition hat das Abgeordneten
haus geſtrichen und es folgte dann die berühmte Ankündigung
in der Nordd Allg Ztg die erforderlichen Mittel ſollten

nunmehr durch öffentliche Sammlungen aufgebracht werden
Da dieſer Vorſchlag m ſchwerlich ernſt gemeint war ſo darf
man geſpannt ſein auf welchem Wege jetzt die Koſten gedeckt
werden ſollen da wenigſtens für die Handwerker und Arbeiter
welche dem Volkswirth chaftsrathe angehören die Bewilligung

von Diäten nicht zu umgehen ſein wird Wir meinen der
Werth den das Gutachten des Volkswirthſchaftsraths über
die Unfallverſicherungsvorlage für die Regierung haben kann
wird unmöglich im Verhältniß zu der Erregung ſtehen welche
die immer erneuten Verſuche der Körperſchaft Leben einzuflößen
hervorrufen
geh
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Politiſche Ueberſicht
Bekanntlich wurde vor einiger Zeit in franzöſiſchen Blättern

die Frage ventilirt ob Frankreich nicht als Sicherſtellung
für eine von China zu zahlende Kriegskoſten
entſchädigung die Jnſel Hainan beſetzen ſolle Jetzt wird
nun der Times aus Hongkong vom 10 d gemeldet
daß infolge eines Geſuchs der Bev r von gran um
Schutz gegen einen franzöſiſchen Angriff 2000 chineſiſche
Truppen dorthin abgeſandt ſeien onſt liegen heute neue
Nachrichten aus Oſtaſien nicht vor

Ein Konſtantinopeler Brief der Pol Korr konſtatirt

Für das Kunſtgewerbe

Berlin im Januar
Im hieſigen königlichen Kupferſtichkabinet war es ſeit Jahren

gebräuchlich im Laufe des Januar eine Ausſtellung zu ver
anſtalten die das Wichtigſte von den Erwerbungen des Vor
jahres dem Publikum vor Augen führte Jm vorigen Januar
war dieſes Wichtigſte von ausnehmend weitgehender Bedeutung
Es beſtand aus den Schätzen der HamiltonSammlung deren
Vorführung in Stufe für Stufe wechſelnder Anordnung ſich
ſo r über die ganze Dauer des Jahres 1883 erſtreckte
nachdem ſie ſchon im Herbſt 1882 unmittelbar nach der Ankunft
jener epochemachenden Erwerbung ihren Anfang genommen

ermuthlich und leichtbegreiflicher Weiſe a die außer
ordentlichen Anſtrengungen die der betreffenden Klaſſe zum
re dieſes Ankaufs auferlegt werden mußten ihre Kräfte
r längere Zeit zum Voraus erſchöpft und ſo mag das letzt

verfloſſene Jahr der Direktion große Enthaltſamkeit in Bezug
auf neue Erwerbungen auferlegt haben War dies in der Thatder erſte Grund eaſr daß bei Einrichtung der gegenwärtigen
Ausſtellung von dem üblichen Herkommen hb geſehen wurde ſo

iſt in vollem Sinne aus der Noth eine Tugend gemacht worden
indem man ſich beſtrebte für die Ausſtellung neuer Ankäufe

die diesmal nicht mit dem gewohnten Glanze aufzutreten ver
mocht hätte einen e zu ſchaffen dachte man nach in
welcher Weiſe dies wohl am beſten geſchehen könne Da verfiel
man denn darauf einer Sache Rechnung zu tragen die im
Leben der Gegenwart nach verſchiedenen n ne in eine

h Rolle ſpielt Man ſaßte den neuen Auf J
deutſchen Kunſtgewerbes ins Auge und ſagte ſich es ſewohl an der Zeit einmal zu zeigen daß die Kupferſtichſamn

lung die zugleich einen großen Schatz von Handzeichnungenälterer Meiſter in ſich begreift auch über eine lle
koſtbarer Vorlagen für kunſtgewerbliche Zwecke verfügt Aus
dieſem Reichthum ſuchte man eine Reihe und zwar eine
lange Reihe bedeutender Stücke r und vereinigte ſie
zu einer Ausſtellung die den Sto ſich birgt um auf das
nach immer ausgedehnterer Entfaltung ringende Kunſtgewerbe
in hohem Grade befruchtend zu wirken ir da ger
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Achtzehnter Jahrgang
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was man ſeinem Urtevlr auch aufs Wort glauben darf daß
die maßgebenden türkiſchen Friſt es ſich zweimal über
legen ob ſie ſich auf eine militäriſche Expedition nach
dem Sudan noch dazu unter den von England geſtellten
reſtriktiven Bedingungen einlaſſen An eine wirkliche
maritime Expedition werde in Konſtantinopel vor der Hand
ebenſowenig gedacht wie an die Abſendung von Truppen
Vor allem fehle es der Türkei an finanziellen Mitteln um an
eine militäriſche Aktion nach außen zu denken und dazu geſellten
ich auch große politiſche Hinderniſſe Wie in dem arabiſchen

latte Akhbar mitgetheilt wird hätte der Mahdi vor
einigen Wochen ſchon eine Geſandtſchaft an die ſechs muha
medaniſchen Sultane im Sudan die von Wadai
Baghirmi Bornu Sokoto Guando und Nuje abgeſchickt um
dieſelben aufzufordern ihn in der ihm vom Himmel anver
trauten Miſſion den Jslam in Egypten in ſeinem alten Glanze
wieder herzuſtellen zu unterſtützen

Da das ſpaniſche Miniſterium nicht weiß wie lange
es noch am Leben iſt hat es die Gelegenheit die ihm jetzt
noch geboten iſt benutzt und in den Cortes ſein Aktions
programm verkündet Die vornehmſten Punkte deſſelben ſind
wie wir geſtern bereits telegraphiſch mittheilten Einführung
des allgemeinen Wahlrechts und der allgemeinen
Wehrpflicht Sollte es nun doch noch zum weiteren Aus
wachſen der ſpaniſchen Kriſis und entweder zum Sturze des
Miniſteriums oder zur Auflöſung der Cortes kommen ſo läßt ſichnicht verkennen daß bei etwaigen Neuwahlen mit der von Herrn

Poſada de Herrera ausgegebenen Parole vielleicht gute Wahl
geſchäfte zu machen ſind

Jn England hat ſich jetzt eine d Die er u
ähnlich der iriſchen AgrarLiga gebildet Dieſelbe hielt am
9 d in London eine 8 lreich beſuchte Verſammlung ab bei
welcher der bekannte Verfaſſer der ſenſationellen ſozialiſtiſchen
Broſchüre Fortſchritt und Armuth Mr Henry George
einen Vortrag über die Nationaliſirung des La hielt
Das Land gehöre dem Volke und müſſe dieſem zurück
erſtattet werden es wurde ohne Erſatzleiſtung genommen
einfach Franbt und es könne darum auch ſeinen Beſitzern
ohne Erſatzleiſtung wieder abgenommen werden Die
Nationaliſirung des Landes befördern heiße darum
nicht nur dem Wohle Englands ſondern dem Wohle
aller eiviliſirten Völker dienen Ein ixiſcher Deputirter Mr
Michael Davitt hielt darauf jnfolge der ſtürmiſchen Auf
forderungen des Publikums eine kleine Anſprache in welcher
er ſagte daß er freudigen Herzens nach Jrland zurückkehre da
er melden könne daß die Landagitation auch in England be
gonnen und auf ihr Banner den Spruch geſchrieben habe
Keine Schonung den Landbeſitzern Erwähnt zu werden

verdient daß in dem Maſſenmeeting ein ausgeſprochen
republikaniſcher Geiſt vorwaltete die r der Hin
richtung KarlsI und der Vorſchlag M George s die Königin
leich allen anderen Millionen aus den Erträgen des konſigcirten Grundbeſitzes mit 100 Pfd Sterl per Jahr zu

penſioniren, wurden mit demonſtrativem Beifalle auf

genommen SDas bekannte engliſche Parlamentsmitglied Mr
Bradlaugh kündigt ſeinen Entſchluß an ſich jeden Tag
im Unterhauſe einzuſtellen bis der Kampf zu Ende geführt
ſein werde Der Anfang der Seſſion des engliſchen Unter
hauſes dürfte ſomit wieder reich an belebten Scenen werden

franzöſiſchen Urſprungs von denen viele von Hauſe aus ſchon
beſtimmt ſind dem Kunſtgewerbe unmittelbar zu dienen indem
ſie Entwürfe zu allen möglichen Gebrauchs und Schmuck
gegenſtänden geben während andere ſich in freier Entfaltung
der architektoniſchen Ornamentik ergehen innerhalb derſelben
aber einen nahezu unerſchöpflichen Reichthum an Ziermotiven
die das Kunſtgewerbe tauſendfältig zu verwerthen vermag wie
ſpielend uns entgegenſtreuen

Das gilt vor allem von den Entwürfen des franzöſiſchen
Architekten Gille Marie Oppenord der in den Jahren
1672 bis 1742 lebte und den man als einen der Hauptbegründer
des Rococoſtils bezeichnen darf Wollen wir gleich nicht ganz
der Strömung beipflichten die eben jetzt mit Gewalt wieder
in die Bahnen des Rococo einzulenken und namentlich die
kunſtgewerbliche Bewegung auf denſelben mit fortzureißen be
müht iſt ſo können wir doch der einſchmeichelnden Zierlichkeit
Oppenord ſcher Schöpfungen unſere Bewunderung nicht ver
agen Soll ſchon das Rococo wieder zu einem Muſter un
erer thatſächlichen Beſtrebungen werden dann ſt man

wenigſtens nicht wie es zur Stunde mehrfach geſchieht aus
den mittelmäßigen Erzeugniſſen der Niedergangszeit dieſes
Stils ſondern man betrachte die Zeichnungen ſeiner Begründer
und erkenne an ihnen wie er von Hauſe aus gemeint war
und welcher berückenden Anmuth er fähig iſt Oppenord giebt
da u a einige Entwürfe für maleriſche Wanddekoration die
geradezu an die Art der leichter gegliederten Schöpfungen
unter den pompejaniſchen Wandmalereien mahnen nur daß es
ſcheint als habe der franzöſiſche Meiſter des in Jahr
hunderts ſie nach der Richtung des Leichten
Gefälligen 33 noch zu bieten geſucht Und
ſeiner Zeit Pompeji noch in die Aſche des Veſuv
und die Ausgrabungen in erculanum die Oppenord allerdings v
wenn auch in kaum merklicher Weiſe

en hatte da en die erw
eredt ſprechende Zeugniß Von ihrem Urheber

die gegenwärtige Ausſtellung überdies zwei in
Pulten liegende ſtarke Skizzenbünungen vorwiegend aus dem ſechzehnten bis achtzehntenbuneert ſtammend theils keiten theils talkeniſchen oder
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Die Times erfährt die britiſche Regierung habe dieUebereinkunft wiſchen den kugliſchen Schiffs
rhedern und Leſſeps in Bezug auf den Suezkanal
ſanktionirt

Mit Bezug auf die gegenwärtig in Paris ſchwebenden
e s Verhandlungen zwiſcheneſterreich und Frankreich meldet die Preſſe, daß

die öſterreichiſche Regierung eine Note an das franzöſiſche
Kabinet gerichtet habe in welcher der Abſchluß eines Vertrags
auf der Baſis der r ünſtigung auf unbeſtimmte Zeitmit einjähriger oder ha ne ündigun e

wird Gleichreitig ſollen die Verhandlungen über einen Tarif

vertrag weitergeführt werden Das gegenwärtige Proviſorium
läuft mit dem Februar d J ab

eitung erfährt dieDie deutſche St Petersburger tPlenarverſammlung des ruſſiſchen Senats habe infolge
desfallſiger Petitionen beſchloſſen zuſtändigen Orts noch vor
der Entſcheidung der Juden frage durch die Judenkommiſſion
um die Aufhebung der proviſoriſchen Maßregeln
des Miniſtercomités vom Mai 1882 vorſtellig zu werden
wonach u a die Abſchließung von Verträgen mit Juden über
den Verkauf oder die Verpachtung von Jmmobilien außerhalb
der den Juden zugewieſenen Wohnſitze unterſagt wird

Jn Serbien ſteht dermalen die Neuwahl der Skup
ſchtina im Vordergrunde alles politiſchen Jntereſſes Dieſelbe
iſt infolge der Unruhen des vergangenen Herbſtes nothwendig
geworden Es iſt bereits ein Ukas erſchienen durch welchen
die außerordentliche Skupſchtina vom September 1883 auf
gelöſt und Neuwahlen für die ordentliche Skupſchting aus
geſchrieben werden Nach den Vorſchriften der Verfaſſung ſoll
in jedem Jahre die Skupſchtina mindeſtens einmal eine r
rechte Seſſion abhalten da dies im vorigen Jahre n

chehen ſo werden in dem gegenwärtigen Jahre zwei
eſſionen ſtattfinden müſſen Auf dem Programm der nächſten

Skupſchtina ſtehen vorerſt das Budget pro 1884 und alle
ſognsieiſe Fragen die damit zuſammenhängen in weiterer

olge ſollen dann auch Entwürfe eines neuen Preß und
Vereinsgeſetzes und Reformen der kommunalen Verwaltung an
die Reihe kommen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 11 Jan Das Journal La Paix Organ des

Präſidenten erklärt die von neuem verbreiteten Gerüchte daß
der Geſundheitszuſtand des Präſidenten Grévy ein
ungünſtiger ſei für unrichtig

Paris 11 Jan Der Senat wählte heute Humbert Peyrat
und Teiſſerenc de Bort zu Vizepräſidenten die Wahl des vierten
Vizepräſidenten wurde auf morgen vertagt

Wien 11 Jan Die Polit Korreſp ſchreibt Der ruſſiſche
Miniſter v Giers trifft am 19 oder 20 d hier ein vorher
wird ſich derſelbe 2 Tage in Stuttgart aufhalten um der Königin
von Würtemberg ſeine Aufwartung zu machen Der ruſſiſche
Botſchafter v Mohrenheim in London iſt in Montreux ein
getroffen um mit dem Miniſter v Giers zu konferiren

Wien 11 Durch kaiſerliches Handſchreiben
vom 9 d werden der Kämmerer Graf Zdenko Kolowrat und Frei
herr Ernſt von Walterskirchen als erbliche Mitglieder ferner der
penſionirte Sektionschef Freiherr von Buſchmann der Geſandte

Oberſt Graf Fugger Gutsbeſitzer Freiherr v GondolaGh

r und
zugeſgt

erlebte hatten von Wandmalerei wohl kaum
irgendwelche e nern zu Tage gefördert Daß

raditiongleichwohl die klaſſiſ auch dieſer Richtung denhin s völlig Merre war ſondern e S Fäden
e

nten Zei n

cher in denen gewiß nicht nur
die für das Publikum augenblicklich aufgeſchlagenen Blätter ein

Graf Chatek Muſeums Direktor W Eitelberger et
der Abt des Schottenſtifts Hauswirth der Gutsbeſitzer Gen

Intereſſe bieten Doch bleibt uns vorerſt keine
Zeit dieſe und die vielen andern in ähnlicher Weiſe vor
gelegten Skizzenbücher eingehender zu durchforſchen wie dies
dem beſonderen Liebhaber jederzeit geſtattet wird Jſt doch
des unmittelbar zur Schau Geſtellten bereits ſo viel daß wir
mehr als genug zu thun haben wenn wir es auch nur einiger

n wollen achſt auf die Blüth dera finden wir um zun auf die ezeiten der
Renaiſſance zurückzugehen eine reizvolle per für ein
in getriebenem Silber auszuführendes Salzfaß von Benvenuto
Cellini dem bekannten Fürſten unter den trefflichen Golb
ſchmieden Jtaliens Der Meiſter charakteriſirt ſich hier ebenſo
vorzüglich durch die geſchmackvollen ornamentalen Ver
ſchlingungen wie durch die virtuoſe Behandlung der darein
verflochtenen Gruppe Triton und Delphin welch letzterer die
h n Page r der Fiſchhaut in ſchlagender Weiſe

nnen läßt
Daneben glänzen deutſche Meiſter wie der Münchener Hans

Mielich 1515 1572 von dem namentlich ein prachtvoller
Entwurf zu einer goldenen Kaſſette mit reichem Email und
Edelſteinbeſatz hervorzuheben iſt und der er Peter
Flötner 1546 von dem die Entwürfe zu einer eigen
re e e Poſt einem en men als woform rm nam zu machen ſind
grrrt e böse G erſſchſte ze und e
oyvin c iegen a te nungengen Steine und ſ Bi u x Das
7 Jahrhundert iſt ſodann durch Saint Hilarion

Caffieri Paul Decker und andere reichlich vertreten und
aus vem achtzehnten glänzen neben dem bereits beſprochenen
Oppenord Leute wie Frangois Boucher Sohn ioen et e etur ö a ſ
theils vielfach maleriſchen Vortrags ebenſo re

Reiz der ung Unter den Blättern deutſchen Ur
rn findet ſich namentlich eine grorfe für Becher Humpen e s
uns daran da ere biederen VorfahrenVacchns wid dritte nie Wbhold g z De S

gutdeutſch em

S

es trotz ſeines lateiniſchen Wortlautes
pfundenes Lied iſt das ſchmetternde EKrgo bibamus
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oziebrodzki und der Generaldirektor der Südbahn Schüler als
ebenslängliche Mitglieder in das Herrenhaus berufen

London 11 Jan Der Kanzler der Schatzkammer Childers
erklärte heute den Generalagenten der auſtraliſchen Kolonien
und des Kaps gegenüber daß das der ſpaniſchen eng in
Bezug auf Weine gemachte Zugeſtändniß auch den Kolonien und
anderen Ländern gewährt werden ſolle eine Alkoholgrenze von
30 Grad würde aber um Einnahmverluſte zu verhüten nicht

überſchritten werden mRom 11 Jan Mukhtar Paſcha beſuchte geſtern und
das vatikaniſche Muſenm und empfing und erwiderte den

eſuch des Kardinals Haſſun Nächſten Sonntag findet ihm zu
Ehren ein Diner bei Hofe und am Montag ein

türkiſchen ſtatt Seine Rückreiſe direkt nach Konſtanti
nopel hat derſelbe auf Dienſtag oder Mittwoch feſtgeſetzt

Kairo 11 Jan Der Unterſtaatsſekretär des JnnernClifford A hat geſtern die Genehmi mm des Kabinets
präſidenten Nubar Paſcha zu Geſetzentwürfen über die Munizipal
reform und über die Reform des Sanitätsweſens in
Alexandrien erhalten die Sanitätsverwaltung von Alexandrien
e in einer ſich mehr den engliſchen Anſichten anſchließenden

eiſe vollſtändig umgeſtaltet werdenen

e r

Deutſches Reich
Verlin 11 Jan Der Kaiſer hatte heute die beabſichtigte

J nach Buckow c zur Theilnahme an der daſelbſt ſtattſindenden
ofjagd dringender Regierungs Angelegenheiten wegen wieder
fgegeben und deshalb mit ſeiner Vertretung bei derſelben den

auKronprinzen beauftragt Der Kaiſer nahm am Vormittag
Vorträge des Polizeipräſidenten v Madai und des Hofmarſchalls
Grafen v Perponcher entgegen empfing mehrere höhere Offiziere
und arbeitete darauf längere Zeit allein Nachmittags ertheilte
Se Maj dem aus Friedrichsruh hier eingetroffenen Grafen
Herbert Bismarck eine längere Audienz und unternahm ſodann
vor dem Diner eine Spghlerſahrt Die Kaiſerin beſuchte

eute mittag die Kaiſerin AuguſtaStiftung zu Charlottenburg
er Kronprinz ertheilte geſtern vormittag dem Vorſteher der

gen Kriegskanzlei Oberſt Brix Audienz um aus den Händenbe ſelben die neue Rang und Quartierliſte entgegenzunehmen

Wer vormittag begab ſich Se K K Hoheit mit dem Prinzen
ilhelm zur Theilnahme an der Hofjagd auf den Feldmarken bei

Buckow nach dem Rendezvous An dieſer Hofjagd nahmen
auch der Prinz Friedrich Karl und Prinz Auguſt von Würtemberg
theil Jn zwei Vorlegetreiben mit eingeſchobenem Dejeuner in
der Nähe von Buckow wurden 1 Fuchs 467 Haſen und 1 Ka
ninchen zur Strecke gebracht wovon der Kronprinz und die
Prinzen je ca 70 e erlegten Prinz Friedrich
Leopold von Preußen welcher ſeit vorigem Herbſt als
Frontoffizier im Füſilierbataillon des 1 Garde Regiments z F
in Potsdam ſteht und als ſchneidiger Exerziermeiſter gerühmt
wird dürfte zum Frühjahr aus dem aktiven Dienſte wieder aufunbeſtimmte Zeit ausſcheiden um nunmehr ſeine Studien an der

Univerſität zu Bonn zu beginnen Der Fürſt und die Fürſtin
von Schwarzburg Sondershauſen haben ſich geſtern vom

eigen Hofe wieder verabſchiedet und ſind abends nach Sonders
auſen zurückgekehrt

Berlin 11 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die erſte Leſung der Jagdordnung zu Ende geführt und
der Entwurf einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen
Von konſervativer Seite ſprach Abg v Meye Arnswalde

ch gegen jede Aenderung der beſtehenden Jagdgeſetzgebung aus

bg v Oertzen freikonſ brachte ebenfalls zahlreiche Be
denken gegen das Geſetz vor für welches wenn auch nur be
dingungsweiſe nur der Abg v Riſſelmann eintrat Jn
eiſtvoller Weiſe kritiſirte Abg Dr Meyer Breslau die
orlage und deren Behandlung im anderen Hauſe und ſeine

er Ausführungen gewannen ihm zum Theil auch die
cher der rechten Seite Abg Reichenſperger Olpe

beleuchtete die juriſtiſchen Mängel des Entwurfs welche
Miniſter Dr Lucius zu widerlegen bemüht war Nach
dem noch zwei kleinere Vorlagen ohne Debatte die erſte Leſung
gr chloß die Sitzung um 3 Uhr Morgen ſteht die

iſenbahnverſtaatlichungsvorlage zur n Berathung am
Montag die Steuergeſetze Ein von Windthorſt gemachter
und von liberaler Seite unterſtützter Vorſchlag den Sonnabend
den Mitgliedern zum Studium der Steuergeſetze freizugeben
fand nicht den Beifall der Majorität

O Berlin 11 Jan Der Zuſammentritt der Zucker
enquete Kommiſſion iſt nuumehr wie verlautet auf
Montag den 21 d im Reichsſchatzamte in Ausſicht ge
nommen Die Arbeiten der Kommiſſion haben ſich etwas
länger als man urſprünglich erwartete hingezogen da
ja wie bekannt außer den von der Ccenktralſtelle er
nannten Beamten noch 12 Delegirte und ſachverſtändige
Intereſſenten aus den betheiligten Bundesſtaaten hinzuJ worden ſind Dieſe Induſtriellen konnten ihre

eit natürlich den bezüglichen Fragen nur gelegentlich widmen
und deshalb verzögerte ſich die Arbeit einigermaßen
Von allen Seiten wird es beſtätigt daß die Kurie den Vikar
Prinz Edmund Radziwill als Koadjutor für die Erz
diözeſe PoſenGneſen vorgeſchlagen hat Dies wirft von neuem
ein helles Schlaglicht auf die Unkenntniß welche im Vatikan
über deutſche bezw preußiſche Verhältniſſe herrſcht Der

auptfehler liegt daran daß die Kurie keinen Vertreter hier
t der ſie über Perſonalien Zuſtände c in der Reichs
ptſiadt unterrichtet Derſelbe Mangel ließ die preußiſche

egierung als ſie mit dem heiligen Stuhle wieder Verbindung
anzuknüpfen verſuchte e zur Errichtung einer Geſandt
ſchaft ſchreiten da man ohne eine niemals den Boden zu
einer Verſtändigung auch über äußere Dinge würde haben finden
können Verſtärkt wird der Uebelſtand noch dadurch daß man im
Vatikan auch keinen deutſchen Berather beſitzt der einigermaßen
mit den hieſigen Perſonglien vertraut iſt und den guten Willen
Jan ſachgemäße Rathſchläge zu ertheilen Offenbar hält man

Vatikan den Kardinal Grafen Ledochowski weil er auf
reußiſchem Gebiete ein Erzbisthum inne hatte für einen

tſchen Mann deſſen l in Bezug auf deutſche
Verhältniſſe man unbedingt folgen kann Nur ſo läßt ſich ein
derartiger Perſonalantrag erklären deſſen Ablehnung ſelbſtNichtpolitikern hier ſofort gewiß erſcheinen mußte Heltlich

iſt daraus auch zu erkennen mit wel Schwierigkeiten die
Verhandlungen mit dem h Stuhle verknüpft ſind

Berlin 11 Jan Die erſte diesjährige Plenarſitzundes Bundesraths wurde geſtern unter dem Vethls des
Staatsminiſters v Boetticher abgehalten Die Vorlage betr die
Aenderung der Beſtimmungen des EiſenbahnBetriebsreglements

Bezug auf den Transport von Holzbriquetts c und Gas
n wurde den c Ausſchüſſen zur Vorberathung überwieſen Der Vorſitzende machte der VerſammlunMittheilung über die Geſchäfte des Bundesamts für das

Heimathweſen im Jahre 1882/83 das zum 31 März d J be
vorſtehende Ausſcheiden eines Mitgliedes der Verwaltung des
ReichsJnvalidenfonds eingegangene auf Grund früherer Be
chlüſſe den zuſtändigen Ausſchüſſen zugetheilte Eingaben

ließlich ſaßte die Verſammlung Beſchluß über die geſchäſtliche

olches in der

Behandlung zahlreicher Eingaben von Privaten

Wegen des am 1 Dezember d J in Kraft tretenden
Krankenverſicherungsgeſetzes ſoll jetzt in Preußen mit
Beſchleunigung feſtgeſtellt werden wieviel verſicherungs
pflichtige Perſonen überhaupt vorhanden ſind und
wieviel der tn Verdienſt beträgt Bei An

agelohnes beziehentlich Verdienſtesabe des durchſchnittlichen Tageſind von den deshalb Anzuführenden geſondert aufzuſtellen

die erwachſenen d h die über 16 Jahre alten männlichen
Arbeiter die erwachſenen weiblichen Arbeiter die jugendlichen
d h die noch nicht 16 Jahre alten männlichen und die jugend
lichen weiblichen Arbeiter Bei dieſen Lohnſätzen ſind die ver
chiedenen Erwerbsarten nicht zu trennen ſondern es iſt nur

im allgemeinen auzugeben wie hoch der urchſchnittsverdienſt
überhaupt iſt Antheile und Naturalbezüge freie Wohnung
Feuerung Beköſtigung Viehweide u ſ welche als Beſtand
theile des Lohnes gelten ſind zu Ortsdurchſchnittspreiſen in
Geld zu veranſchlagen und neben dem bagren Lohne geſondert
anzugeben Wo im Winter keine Beſchäftigung iſt B in
Ziegeleien iſt die Zahl wie ſie im Sommer gewöhnlich vor
kommt anzugeben Als von der ausgenommen
kommen hierbei nicht in Betracht Handlungsgehilfen und
Lehrlinge in der Land nnd Forſtwirthſchaft be chäftigte
Arbeiter und ſolche Perſonen deren Arbeitsverhältniß kürzer
als eine Woche dauert

Wie franzöſiſchen ultramontanen Blättern aus
Rom berichtet wird erklärte der Papſt am Montag in der
Kongregation der Kardinäle er habe in das Geheimarchiv
des Vatikans eine genaue Darſtellung der Unterhal
tung niedergelegt welche er mit dem Kronprinzen
geführt habe Leo III fügte danach gleichzeitig auch die
Gründe bei welche ihn beſtimmt hätten der Nachwelt die Er
ählung eines Ereigniſſes zu übermitteln das für die ZukunftWigeeeich werden könne

Der Legationsrath Graf Herbert v Bis marck welcher
Donnerstag nachmittag aus Friedrichsruh in Berlin eingetroffen
iſt wird ſich wie die Nordd Allg Ztg hört nach Petersburg
begeben um bei der dortigen Botſchaft einzutreten

Der ſächſiſche Geſandte von Noſtitz Wallwitz Mitglied
des Bundesraths hat aus Geſundheitsrückſichten den Wunſch zu
erkennen gegeben aus der Verwaltung des ReichsJInvaliden
fonds welche ziemlich große Anforderungen an die Zeit der be
treffenden Mitglieder ſtellt auszuſcheiden Nach der bisherigenPraxis wonoch die Vertreter der Bundesſtaaten nach der Reihe

dieſes Amt übernahmen und die Bevollmächtigten Bayerns und
Würtembergs ſchon damit betraut waren dürfte nunmehr wie
die N Pr Ztg bemerkt der W Geſandte Dr Neidhard in
die Verwaltung des Jnvalidenfonds berufen werden

Der Abgeordnete v Ludwig wurde wie der Gebirgs
bote meldet als er am Donnerstag von Habelſchwerdt die Reiſe
nach Berlin antreten wollte von einem Schlaganfall getroffen
v Ludwig iſt auf der linken Seite rn und nicht fähig zu
ſprechen jedoch iſt Ausſicht vorhanden ihn am Leben zu
erhalten

Der kürzlich ausgegebene Bd 61 der Statiſtik des Deutſchen
Reichs bringt u a die Ueberſichten über den auswärtigen
Waarenverkehr des deutſchen Zollgebiets i J 1882
dargeſtellt nach den Ländern der Herkunft bezw Beſtimimung
Die Hauptergebniſſe dieſer Statiſtik ſind in nachſtehender Tabelle
wiedergegeben

n Millionen M
Einfuhr Ausfuhr

Von reſp nach Bremen

e Hamburg 414,1Andere Zollausſchlüſſe 43 2,8
Dänemart 2236 57,6Schweden und Norwegen 7 28,6 62,6
Rußland 391,0 199,5Sſfſterreich Ungarn 5133 341,7

v weiz 23 1774 185,6v e Frankreich e 255,9 351,4Bel ien 338,5 172,4Niederlande 276, 1 3593Sroßbritannien 397,1 6813 0e 4 Spanien Je z e 4 10,9 35,7
LPortugal 21 4,8u Jtalien 53,3 78,3Griechenland 99 1,7Rumünien 15,4Serbien Bulgarien Türkei 1,5 93 95 Egypten r e e 2,9 0,8e Uebriges Afrika 11 8 4,3VPritiſchJndien 2 3906 3,8Aundien 2 8,5e China 0,4 9,1Japan 91 21ebriges Aſien 3 0,8Britiſch Nordamerika à 9,7 2,6BVDereinigte Staaten 114,5 1932

Mexiko und Central Amerika 3,1 5,6
Argentinien Paraguay Uruguay 25,7 7,5
Pebriges Süd amerika 394 211
Anuſtralien 3,5 6,9Andere Länder 990956 0,1

Zuſammen 3164,7 3244,1Dieſe Zahlen dürfen nicht dahin verſtanden werden daß ſie an
eben wie viel Deutſchland von den Erzeugniſſen jedes einzelnen
Landes i J 1882 bezogen und wie viel es von ſeinen eigenen

Erzeugniſſen nach jedem dieſer Länder zum Konſum abgeſetzt hat
Keine Handelsſtatiſtik der Welt könnte die Aufgabe löſen den
Handel von ſeinen Uranfängen den Produktionsorten an bis zu
ſeinen Ausläufern den Konſumtionsorten zu verfolgen Man
muß ſich begnügen wenn nur das Land von welchem aus die
Waare in ununkerbrochenem Transport in s Zollgebiet gelangt iſt
als Land der Herkunft und das Land nach welchem die Waare
aus dem lage in ununterbrochenem Transport gehen ſoll
als Land der Beſtimmung genau angegeben wird demnach iſt in
der Regel als Herkunftsland das Land aus deſſen Handel die
Wagre in s Zollgebiet gekommen iſt und als Beſtimmungslanddas Land in de Handel die ausgeführte Waare zunächſt über

ehen ſoll u betrachten Hamburg und Bremen erſcheinen in
er obigen Aufſtellung weil ſie bekanntlich für das Deutſche

Reich noch Zollausland ſind

Dresden 11 Jan Auch die zweite Kammer beſchloß die
Petitionen Jan den Offizierskonſumverein auf ſich
beruhen zu laſſen

München 11 Jan Abgeordnetenkammer Bei der
r Berathung des Antrags Soden an den König
die Bitte zu richten dem Landtage baldmöglichſt einen Geſetzent
wurf ſtaatliche Mobiliarbrandverſiche rung betreffend vor
zulegen welcher auf denſelben Principien wie das Hagelverſicherungs

beruhen ſoll hob der Antragſteller Soden die billigere
rgngng und das gerechtere Verfähren hervor und wies für

den Fall des Nichtvorgehens ſeitens der Einzelſtagten auf die
Wahrſcheinlichkeit des Reichsverſicherungszwanges hin Marquar d
ſen verneinte die Bedürfnißfrage und erklärte daß ein Reichs
verſicherungsmonopol nicht in Ausſicht genommen ſei ſondern nur
ein

I Sch

ren würden Eine
zu den bedenk
des Jnnern

e die ſchließt zum Monopol füh
aatliche Konkurrenzanſtalt würde in der Rkaie
ichſten Schwierigkeiten führen Der Miniſter

v Feilitzſch erklärte daß während die dere liarbrand perſ heruna
ein Reſervatrecht Bayerns bilde die Mobiliarbrandverſicherung
der Kompetenz des Reiches unterliege Das Reichsamt ſei gegen
wärtig mit der Regelung der Frage beſchäftigt es wäre daher
unverantwortlich ſchon heute definitiv Stern zu nehmen
Wenn ein Geſammtbeſchluß vorliege werde die Regierung die
Frage genau und objektiv prüfen Der Antrage Soden wurdekarzuf in namentlicher Abſtimmung mit 116 gegen 41

Stimmen angenommen

Halle den 12 Januar
Meteorologiſche Station

11 Jan 10 U abs 12 Jan 6 U mgs
Barometer Millimeter e 749,05 749,72Thermometer Celſius 1,63 1,50Relative Feuchtigleit 95,6 86 1Wind SW3 SW 36 Uhr jrüh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 0,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
11 Jan 8 Uhr morgens Große Unterſchiede im Luftdruck über dem nörd

lichen Europa bedingten ſtarke Luftbewegung im Oſt und Nordſeegebiet nach
Süden hin war die Luftbewegung ſchwächer Die Temperatur war faſt
allgemein wieder geſunken erhebliche Niederſchläge wurden nicht gemeldet
Süddeutſchland hatte leichtes Froſtwetter Haparanda 744 3 Süd mäßig
bedeckt Moskau 758 17 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 760 4 3 Südweſt
mäßig bedeckt Wien 772 1 ſtill wolkenlos Karlsruhe 770 1 Südweſt
ſchwach Nebel Paris 769 0 Südweſt ſchwach bedeckt Am 9 Jan 7 Uhr früh
Pola 768 6 Nordoſt ſtart ſchwach bewölkt Rom 762 9 ſtill bedeckt
Konſtant 769 6 ſtill Nebel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchk
n Hamburg 12 Jan Langſam erſcheint vom ſüdweſtlichen

Europa her ein Maximum des Luftdrucks mit deſſen Annäherung
weitere Abkühlung und fortdauernd vorwiegend ruhiges und
trocknes Wetter zu erwarten iſt

O Waſhington 9 Jan Längs der atlantiſchen Küſte hat ein
heftiger Sturm wir der ein markantes Thauwetter im
Gefolge hatte wodurch an verſchiedenen Badeorten große Be
ſchädigungen angerichtet wurden Der dem eiſernen Quai in
Coney Jsland zugefügte Schaden wird auf 500,000 Dollars
geſchätzt Auch beſchädigte der Sturm Hotels zerſtörte theilweiſe
den Quai in Long Branch und legte den halben Pavillon in
er ee Jn Port May wurde gleichfalls großer Schaden
angerichtet

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Nordhauſen 11 Jan Der ſehr unbeliebte 13 Steuer
monagt den wir hier ſeit zwei Jahren zur Deckung des in den
drei Rechnungsjahren 1878 1881 in der Kämmereikaſſe entſtan
denen Defizits an Kommunalſteuern zu zahlen hatten wird
vorausſichtlich verſchwinden Die ordentlichen Einnahmen der
Stadt haben nämlich im letzten Rechnungsjahre 1882/83 betragen
474,965 74 der 13 Steuermonat za ergeben 26,169 4
ſo daß eingekommen ſind 501,134 78 die Ausgaben haben
nur 452,433 88 M betragen ſo daß ſich ein Ueberſchuß von
48,701 20 M ergiebt Das Defizit welches am 1 April 1882
noch 44,031 64 M betrug hat demnach ſeine Deckung gefunden
Möge es nie wiederkehren Wiedergekehrt ſind in den letzten
Tagen Staare Bachſtelzen und Rothkehlchen ſo daßzu erwarten iſt daß der n nicht mehr lange auf ſich
warten läßt die jetzige Witterung iſt bereits frühlingsmäßig
Leberblümchen und Veilchen ſind ſchon vielfach Pupen gefunden
worden Die königliche Präparandenanſtalt des Regie
rungsbezirks Erfurt wird zu Oſtern d J von Erfurt nach dem
kleinen Städtchen Wandersleben bei den 3 Gleichen verlegt
werden

Lützen 11 Jan Der Pfarrer Luther bisher in
keitbar Ephorie Lützen iſt vom Domkapitel zu Merſeburg

als Nachfolger des in den Ruheſtand getretenen Pfarrers
Dr Schürer in Piſſen Landephorie Der ernannt worden

Der Schmiedemeiſter Koch aus Starſiedel von deſſen
Unglück die SaaleZtg kürzlich berichtete iſt in der Klinik zu
Leipzig infolge ſeiner Verletzungen verſtorben

Eisleben 11 Jan Jn dem benachbarten Creisfeld
n vorgeſtern Abend die Bergleute Johann Zylla und

Michael Wzobel beide im Schlafhauſe Neunhütte daſelbſt wohn
haft in Streit wobei Wzobel ſeinen Nickfänger zog und damit
dem Zylla eine über 6 Etm lange und ſehr tiefe Wunde im
rechten Unterarm beibrachte Derſelbe wurde infolge deſſen ver
haftet und in das Gerichtsgefängniß in Eisleben eingeliefert
Zylla wird auf längere Zeit arbeitsunfähig ſein

C Könnern 11 Jan Eben ertönen die feierlichen Klänge
von Jeſus meine Zuverſicht und feierlich läuten die Glocken zum
Leichenbegängniß des r Guſtav Köchler Derſelbe
hat ſich große Verehrung erworben wovon der Leichenzug be
redtes Zeugniß gab Voran zog die Schützencompagnie darauf
folgte der hieſige Kriegerverein deſſen Ehrenmitglied der Ver
ſtorbene war hieran reihten ſich die Arbeiter der hieſigen Zucker
fabrik die Bergleute und ſchließlich viele Freunde von nah und
fern Der Verſtorbene hatte ein Alter von etwa 75 Jahren
erreicht er führte die Verwaltung der bei Lebendorf belegenen
Köcher ſchen Braunkohlengruben und bekleidete in der ſtädtiſchen
Verwaltung vielfache Ehrenämter Die Armen verlieren in ihm
einen warmen Freund

Bitterfeld 10 Jan Geſtern abend kam der Arbeiter
Kiſchinsky in das Petermickel ſche Reſtaurationslokal und
vollführte hier einen derartigen Skan dal daß er vom Wirtb
wiederholt zum Verlaſſen des Lokals aufgefordert wurde Er
leiſtete jedoch dieſer Aufforderung keine Solge ſprang vielmehr
auf und ſtieß mit furchtbarer Gewalt den Petermickel mit der
dent vor die Bruſt ſo daß dieſer an einen Tiſch flog Sodann
aßte er denſelben an der Bruſt und warf ihn wiederum gegen
die Tiſche und Stühle indem er hierbei leich die Aeußerungfallen ließ Jude ich erwürge Dich t als die Ehefrau
Petermickels zur Hülfe e gelang es den Kiſchinsky zu
überwältigen und aus dem Lokale herauszuwerfen Vor der
Thür ſtieß letzerer die weitere Drohung aus Jude wenn Du
erauskommſt fchlage ich Dich todt Kiſchinsky iſt auf erfolgte
nzeige verhaftet und zum Gerichts Gefängniß abgeführt undwir ſich nunmehr wegen Hausfriedensbruchs Mißhandlung und

Bedrohung mit einem Verbrechen zu verantworten haben
y2 Mühlhauſen i Th 10 Jan Ein unglücklicher Zufall

durch den ein Menſch ſeinen Tod fand bildete heute den Gegen
ſtand einer Anklage vor der hieſigen Strafkammer gegen den
15 jährigen Chriſtian Kraft aus Neunheilingen Am 22 Auguſt
v J begleitete der 71 Jahre alte Sohn Albert des Einwohners
dran Blankenburg in Neunheilingen den Angeklagten und deſſenroßvater Chr Möhrſtedt aufs es um mit ihrem mit einem

Pferde beſpannten Wagen Erbſen einzufahren Auf dem
Nachhauſewege ſaß der Knabe auf dem Pferde das zwar
alt und ruhig war aber doch leicht ſcheute während Chr Möhr
ſtedt auf dem Wagen ſaß der Angeklagte aber 8 bis 10 Schritte
hinter dem Wagen herging Anfangs ging das Pferd ruhig
nahm aber dann durch irgend etwas beunruhigt eine ſchnellere
Gangart an bis das Fuhrwerk an einen ſchief über den Weg
ragenden Baum ſtieß denſelben umwarf und den Knaben
welcher ſich bis dahin am Geſchirr des Pferdes feſtgehalteneſetz welches die O r des Reiches ordne Der bai

Skaat würde mit der Mobiliarbrandverſicherung ein Ge
ft beginnen über welches das Reich das Oberau ter

er Ver

i

hätte v Stauffenberg warnte Hor den Anfängen

hatte herabgeſchlenderk wurde Unglücklicherweiſe fiel nun
der Knabe vor die Räder ſoda derſelbenihm einesdicht unter dem Halſe über die und erBruſt ging



durch Zerreißun tPruch eines Schlüſſelbeines ſeinen Tod fand Die Anklage wirft
nun dem p Kraft vor bei dieſem Vorfalle nicht die Aufmerk
amkeit auf den auf dem Pferde ſitzenden Knaben gerichtet zu

ben zu der er vermöge ſeines Berufs reſp Gewerbes ver
ichtet war und durch dieſe Fahrläſſigkeit den Tod des Knaben

erbeigeſührt zu haben Herr Rechtsanwalt Roters von hier ver
theidigte den Angeklagten der dann auch vom Gerichtshof koſtenlos
freigeſprochen wurde

Ein 16jähriger Handlungslehrling namens Emil Löwen
ein aus Nordhauſen entwendete am 9 d in Berlin einer
ollwaarenfabrik in welcher er fungirte mittels Einbruchs einen

e über 10,000 Mark und 500 Mark baares Geld Den
Eheck ſetzte er bei einem berliner Bankgeſchäft in baar um und
verſchwand Auf die Ergreifung des Burſchen ſind 500 Mark
Belohnung ausgeſetzt

e Leipzig 11 Jan Heute hat unſere Stadt wieder einen
Beweis hochherziger Güte erfahren Von einem ungenannt
bleibenden Einwohner welcher ſchon vor kurzem 100,000 Mark
u Freiſtellen im Krankenhaus ſtiftete ſind wiederum zum ſelbende 20,000 Mark geſtiftet worden Jn den Städten unſeres

rzgebirges hat man eine recht praktiſche Einrichtung getroffen
indem ſich die Gewerbevereine der einzelnen Städte zuſammenthun
um eine rationelle Lehrlingsvermittelung ins Leben zu rufen
Dies Verfahren dürfte für Lehrherren wie für die Eltern das
beſte ſein um bald zu dem gewünſchten Ziele zu gelangen Vom
September 1882 bis dahin 1883 ſtarben in m 76 Lehrer
davon waren 31 bereits im Ruheſtand 70 waren Volksſchullehrer
6 an höheren Schulen thätig 25 Proc erreichten das 40 Lebensj
nicht 25 Proc waren im Alter von 70 80 Jahren Die Alter
von 20 30 und 40 50 Jahren erſcheinen als die relativ
günſtigſten

O Kaſſel 11 Jan Geſtern nachmittag wurde der Lackirer
Steinmetz Mitglied des hieſigen Krieger und LandwehrVer
eins mit militäriſchen Ehren zur letzten Ruhe beſtattet Eben als
die Beerdigung vorüber und der en Krieger Verein in ſein
Vereinslokal zurückgekehrt war erſchien ein Beamter der Staats
anwaltſchaft und eröffnete dem überraſchten Trauergefolge der ſo
eben beerdigte Kamerad müſſe ſofort wieder ausgegraben werden
da nach Gutachten des r ſich Verdachtsmomente er
eben daß St keines natürlichen Todes geſtorben ſei Die Leiche

iſt dann auch exhumirt worden und es geht das Gerücht St ſei
durch Opium vergiftet worden Thatſache iſt daß derſelbe
mit zwei ſchweren Wunden am Kopfe von Rothenditmold wo eru Veſn geweſen war in bewußtloſem Zuſtand nach ſeiner
Se ohnung gebracht worden iſt wo er nach wenigen

tunden verſtarb Eine ſeltene Feier wurde in Renda bei
Eſchwege begangen eine dreifache goldene Hochzeit

reſp Zerguetſchung W Luftröhre und den

Am 7 d ſind in dem Orte Borſch bei Geiſa todte
Zwillinge geboren worden welche mit den Brüſten zu
ſammengewachſen waren und nur einen gemeinſchaftlichen Kopf
beſaßen

UniverſitätsNachrichten
Göttingen 11 Jan Der Ober Medicinalrath Profeſſor

Dr Henle Direktor unſeres anatomiſchen Jnſtituts iſt zum
Geheimen Ober Medicinalrath ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Petersburg 11 Jan Die Akademie der Wiſſen

ſchaft en ernannte gelegentlich der geſtrigen Jahresfeier zu korre
o en Mitgliedern die Profeſſoren Guſtav Wiedemann

Leipzig Paul Groth in München Wilhelm Tomaſchek
in Gratz und Petriceju Hasden in Bukareſt ferner Theodor
Gomperz Mitglied der wiener Akademie der Wiſſenſchaften
Felix Tiſſérand Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften
in Paris und Jule s Oppert Mitglied des pariſer Jnſtituts

Die Regierung der Verein Staaten von Nordamerika beab
ſichtigt eine neuerliche Expedition zur Aufſuchung der

Grenly Nordpolfahrer auszurüſten und iſt dieſerhalb mit
einigen Walfiſchfängern in Dundee in Unterhandlungen getreten
Der Ankunft eines amerikaniſchen Marineoffiziers welcher die

der geeigneten Schiffe treffen ſoll wird entgegen
geſehen

Vermiſchtes

Die Reviſion des er e ehe
Höhe von 120 Millionen Mark der ſpandauer Juliusthurm ver
wahrt Fr in dieſen Tagen ſtatt Aus dieſem Anlaß erzählt
die M Z eine intereſſante Epiſode welche ſich gelegentlich der
Ablieferung der pariſer Kriegscontribution ereignete Jules Favre
kam eines Tags zu Bismarck nach Verſailles mit der Meldung die Bank
von Frankreich könnte unmöglich weiter Zahlung leiſten weil ſie
keine Geldſäcke mehr hätte auch müßte der Kanzler darauf auf
merkſam gemacht werden daß nach den Friedenspräliminarien
Paris nur zur Zahlung von 200 Millionen nicht auch zu
zeitiger Lieferung der Goldhüllen hierfür verpflichtet wäre Sollte
alſo Paris ſeiner Verpflichtung nachkommen ſo müßte die deutſche
General Jntendantur ſämmtliche bis echt hergegebene Geldſäcke
zurückgeben Bismarck ſah die Rückgabe als unmöglich an Was
nun thun Es wurde raſch folgendes Abkommen zwiſchen
Jules Favre und dem Bundeskanzler Grafen von Bismarck ge
troffen die deutſchen Verbündeten kauften von Frankreich die zur
Lieferung der pariſer Contribution erforderlichen Geldſäcke mit
7 Sgr Pf pro Stück da dieſen Betrag die Bank von Frank
reich jedem Privaten auferlegt der beutelweiſe Gold abführt
Und weiter da Paris nicht genug Beutel Leinewand vorräthig

atte ſo lieferte Preußen die Leinewand zum Selbſtkoſtenpreiſe
uf dieſe Weiſe wurde die prompte Ablieferung der pariſer

Kriegsſchuld ermöglicht die Bank von Frankreich erhielt von uns
ür gelieferte Geldſäcke ca 250,000 Francs und dieſe Geldſäcke

d noch jetzt im Gebrauch das Gold aber aus 20 Francs
tücken in 20Markſtücke umgeſchmolzen liegt im Julinsthurm

von Spandau

Telegraphiſcher Gruß aus Rom Den Beamten des
berliner Haupttelegraphenamtes iſt in der Neujahrsnacht von den
Kollegen des Telegraphenamtes in Rom ein telegraphiſcher Feſt
gruß in lateiniſcher Sprache übermittelt worden Derſelbe trägt
die Ueberſchrift Telegraphus Romae Telegrapho Berolii un
lautet in der Ueberſetzung wie folgt

Es lebe blühe und wachſe die Freundſchaft und Humanität
weiche uns zu einem Ganzen verbinden möge von Rom
Berlin Paris bis nach Byzanz Wir ſind in dieſer Welt
ſämmtlich Geno ſen und Kameraden und verdanken dies dem
Telegraphen Möge nun das neue Jahr uns allen wo wir
auch immer fröhlich leben und lieben Glück und Segen bringen
Vor allem erbitten und erflehen wir für Euch von Gott und
den Menſchen des Lebens Freuden Hat doch ſchon der König
Sardanapal aller Welt verkündigt Laſſet uns fröhlich fen
laſſet uns trinken nach dem Tode kein Vergnügen Amen

t Die Kollegen in RomDie Form dieſes Glückwunſchtelegramms läßt nicht verkennen da
der unter den Verkehrsbeamten herrſchende friſche frohe un
kollegialiſche Geiſt auch in den internationalen Beziehungen der
ſelben Wurzel geſchlagen hat

des Hauſes Brüder

den in

Gedenktafel An der
raße 33 in Berlin iſt jetzt zwiſchen zwei Fenſtern des erſten
tockwerks eine Bronzetafel mit folgender Jnſchrift angebracht

Jn dieſem Hauſe wohnte Andreas Schlüker Seinem ndenken
ie Stadt Berlin 1883

S ogn Dampfer Celtic Der Dampfer Agoſy, vonNewYork kommend paſſirte einem Telegramm aus Penzance
vom 1I1 d zufolge den Dampfer Celtic bei Kap Lizard
Vier Paſſagiere des letzteren wurden auf einem Falmouther
Bugſirdampfer nach Falmouth gebracht

O Theaterbrand Jn Meedbville Pennſylvanien brannte
am 8 d das Opernhaus mit einigen anſtoßenden Gebäuden
i Der verurſachte Schaden wird auf 250,000 Doll ver
anſchlagt

7 ateeeß Vereinsbank Vor der III Strafkammer
des berliner Landgerichts J Vorſitzender Landgerichtsdirektor
Müller begann am Freitag vormittag der Prozeß gegen den
Direktor reſp die Aufſichtsräthe der Vereinsbank vorm Auguſt
Sternberg Co wegen Vergehens gegen das Handelsgeſetz im
8 249 ad 1 u 3 Da der als Zeuge geladene Jptz rath Hagen
nicht zur Stelle war beſchloß der Gerichtshof die erhandlung
zu vertagen den Juſtizrath Hagen in eine Strafe von 300 M
zu nehmen und ihm auch die Koſten des Termins aufzuerlegen

Durchgebrannter Bankdirektor Ein Telegramm
der K Z aus Paris meldet Vor der banque de la bourse am
Börſenplatze iſt eine große Menge Menſchen verſammelt der
Direktor der Bank Marie Renaud iſt ſeit Donnerstag morgen
auf der Flucht und hat ein Schreiben hinterlaſſen worin er an
zeigt daß durch Börſenſpiel das Geld der Aktionäre verſchlungen
ſei Der Verluſt der Aktionäre wird auf 3 Millionen geſchätzt

Noch ein Durchbrenuer Ein Telegramm aus Mont
regal meldet daß Georg Bray der Kaſſirer der Montreal Loare
and Mortgage Bank, nach Vollführung von Unterſchlagungen
in Höhe von 500,000 Dollars flüchtig geworden ſei

Zu dem wiener Bankattentat, von dem wir geſtern
wiederholt berichtet haben meldet man noch daß bei dem ge
mordeten Wechsler Eiſert 3500 fl geraubt wurden
Thätern hat man noch keine Spur

Zum Tod Pr Wichard S a meldet man weiter
daß ein Selbſtmord gänzlich ausgeſchloſſen ſcheine vielmehr ein
Unglücksfall vorliege Lange der Jnhaber einer der renommir
teſten höheren Knabenſchulen in Hamburg hatte wie alltäglich
ſeine an der Hohenluft Chauſſee belegene Wohnung am Donners
tag morgen zwiſchen 7 und 8 Uhr verlaſſen um ſich zur Stadt
zu begeben und muß bei der außerordentlichen Dunkelheit welche
infolge des ſtarken Nebels herrſchte an der gefährlichen Stelle
bei dem Brückenneubau am Lehmwege vom richtigen Wege ab
gekommen ſein da er bald darauf von Arbeitern in dem dortigen
Kanal ertrunken gefunden wurde Der Verewigte war ein Schüler
und enthuſiaſtiſcher Anhänger arg und führte nach deſſen
Tode die von ihm herausgegebenen Blätter für Erziehung und
Unterricht fort Jn dieſer Eigenſchaft und wegen ſeiner Theil
nahme an zahlreichen öffentlichen Verſammlungen deutſcher Schul
männer hat Lange weit über Hamburgs Grenzen hinaus Freunde
und Anerkennung gefunden Seine öffentliche Thätigkeit in Ham
burg erſtreckte ſich auf viele Gebiete er war ſeit Jahren Mitglied
der Oberſchulbehörde und der Bürgerſchaft Politiſch gehörte er
der fortgeſchrittenen Richtung an trat jedoch in dieſer Beziehung
während der letzten Jahre weniger in den Vordergrund

Ein Raubmörder von Profeſſion Der in Wien
verhaftete Jngenieur Hugo Schenk ſtellt ſich als ein Scheuſal
von wahrhaft n äh Raffinement heraus Um die ganze
Ungeheuerlichkeit ſeiner Verbrechen in das rechte Licht zu ſetzen
müßte man eine pragmatiſche Darſtellung der einzelnen Fälle
geben von denen der älteſte in den Monat Juli 1879 zurückreicht
während der jüngſte ſich im Auguſt abſpielte Letzterer iſt der

Fall Thereſia Ketterl Die 37jährige Köchin Thereſia Ketterl
aus München gebürtig ſeit mehreren Jahren beim Konzipiſten
im Finanzminiſterium Ottokar Freiherrn v Buſchmann verſchwand

u anfang Juli Durch die eingeleiteten Erhebungen wurde die

Prag dann nach Linz gewendet wo er ſich ſeit dem 1 Nov auf
ba ten hatte Die Unterſuchung wurde mit einer beiſpielloſen
orſicht geführt damit nicht im letzten Moment der ganze Erfolg

aufs Spiel geſetzt werde Am 9 morgens begab ſich der Polizei
rath Breitenfeld in Begleitung etlicher Beamten nach Linz um
dort die Verhaftung Schenk s vorzunehmen Dieſer aber hatte
mittlerweile eine Reiſe nach Wien angetreten und wurde am 9
morgens in Penzing bei Wien in Haft genommen und ſofort in
das Polizei Gefangenhaus überführt Die Unterſuchung der
linzer Wohnung Schenk s hat als faſt zweifellos ergeben daß
derſelbe der Mörder der am 4 Auguſt v J aus Wien ver
ſchwundenen Köchin Thereſia Ketterl ſei und daß er außerdem
im dringenden Verdachte ſtehe noch drei andere Frauen ums
Leben gebracht zu haben Ein Telegramm aus Wien vom
11 d meldet Der verhaftete Hugo Schenk hat die Ermordung
der Katharina Timal und Joſephine Timal eingeſtanden und ſoll
auch der Ermordung der Thereſia Ketterl überwieſen worden
ſein Schenk iſt von der Wirthin und einem Lohndiener welche
aus Preßburg mit den T e in Wien eingetroffen ſind
als derjenige erkannt worden welcher am 31 Dez in Begleitung
einer ſeitdem verſchwundenen Frauensperſon in Preßburg anweſend
war und im Hotel zum Rothen Ochſen und in Wolfsthal geſehen
wurde Schenk leugnete die Ermordung dieſer Frau deren Name
der Polizei aber bereits bekannt iſt und welche aus Wien ſtammen
ſoll Jnfolge ſeines Geſtändniſſes iſt auch der Maſchinenſchloſſer
Schloſſarek als Mitſchuldiger Schenk s verhaftet worden Der
Verdacht gegen den Maſchinenſchloſſer Schloſſarek wegen
Theilnahme am Morde iſt durch den Umſtand verſtärkt worden
das Schloſſarek nach den angeſtellten Erhebungen in den letzten
Monaten des vorigen Jahres einen Jägerrock beſaß und daß am
Donauufer am Orte wo der Mord begangen wurde Knöpfe eines
Jägerrockes gefunden wurden

Ein geiſtlicher Kurpfuſcher Der katholiſche Pfarrer
Bandorf von Lülsfeld bair Bez Amt Gerolzhofen iſt ſeit Ende
voriger Woche vom Amte ſuspendirt Schon vor einiger et
hatte der Biſchof Dr v Stein an ſämmtliche unterfränkiſche De
kanate ein vertrauliches Cirkular erlaſſen in welchem Kurpfuſcherei
und Beſchäftigung mit Quackſalberei dem unterfränkiſchen
Pfarrklerus aufs Ernſtlichſte unterſagt worden war Pfarrer
Bandorf hatte in Lülsfeld ein eigenes Spital errichtet in welchem
er mit den Mattei ſchen Univerſalheilmitteln kurirte Auch kam er
alle 2 bis 4 Wochen einmal nach s herein wo er in
einem Hotel Beſuche annahm nnd vollſtändigen ärztlichen Em
pfangstag hielt erfreute ſich eines ausgedehnten Kreiſes
meiſt hochgeſtellter Patienten

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 1 Klaſſe

2 Ziehungstag vom 11 Jan Die Nummern ohne Gewinn
angabe ſind mit 80 M gezogen

3817 4770 300 5856 200 8477 9475 2000 10559 100 1325
100 16118 18593 300 19056 20099 20301 21553 24715 100

25317 25809 28272 300 29422 30083 1000 30041 200 30522
36211 100 38046 20,000 40208 42960 44242 51567 54946 68
55619 60974 100 63443 3000 70412 100 76475 85617 200
90165 92195 200 95035 500 95439 96769 96833 970918

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Vorſtand der Zuckerfabrik Glauzig rgn t einen Be

triebsbericht über die Rübencampagne 1883/84 Danach währte die Campagne
vom 4 Sept 1883 bis 5 Jan 1884 Die vorjährige vom 1 Sept
1882 bis 24 Jan 1883 Die Rübenernte der eigenen dwirthſchaft ergab
von den für die Fabrik angebauten 2966 Morgen gegen 3016 Morgen im
Vorjahr 138 Ctr pro W en 1722 Ctr ne wurden112,385 Ctr Rüben gegen 84,134 Clr im Vorjahre ie durchſchnittli

e iturg betrug pro Arbeitstag in dieſem Jahre 174 Ctr mehr als
eim Vorjahre D Segen erheiteng 80,020 Ctr weniger Die durch

u he Polariſation der Rüben e ich auf 12,77 Proz gegen 11,53 Proz
m Vorjahre alſo um 1,24 Proz höher

Von den d

Spur des Mörders aufgefunden Derſelbe hatte ſich erſt nach d

Neue Zuckerraffinerie Die vor einigen Monaten vorzugstvon hamburger Kapitaliſten gegründete Geſellſchaft Worddent huaerraeell

t am 68 d in der Nähe des VBahnhofes Frellſtedt bei Helmſtedt Braun
chweig ein Terrain von ca 10 Hektaren angekauft um dort eine Zucker
raffinerie in großem Maßſtabe anzulegen Dieſelbe ſoll ſowohl auf Verarbeitung
von e als auch auf die Entzuckerung von Melaſſe mittels des Siron

n ahrens nein er t el i gwa ca Arbeiter Be
äftigung bieten Zum Direktor iſt ein bisher bei der Zuckerfahriangeſtellter Techniker beſtimmt Snterſabrit Waghäufel

Die Konſervative Korreſpondenz behauptet der MiniſterBerlin Hamburger Bahn in der Dienstagſitzung en Nngeeef S
17 Proz Rente gemacht Die Beſtätigung bleibt abzuwarten

Liverpool 11 Jan Telegr ohn Herd jun und deſſen AſſociMullens ſind verhaftet worden unſer der Anklage durch eppelte 3

pfändung von Getreide die Northweſtern Bank in Liverpool um bedeutende
Summen betrogen zu haben

New York 11 Jan Telegr Nach hier eingegangenen Meldungen
haben die Getreidehändler Watermann Co in San Francisco
fallirt als Haupturſache des Falliſſements wird der Rückgang der Weizen
preiſe in England angegeben Die Paſſiva werden auf eine Million Dollars

en die Aktiva ſollen 800,000 Dollars betragen Die Firma haofft die
läubiger voll bezahlen zu können

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 12 Jan
reiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courkage
eizen 1060 K Mittelqualitäten 170 175 beſſere bis

179 feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo
144 162 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feind Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 28 29 Mark Hafer 1000 Kilo
143 155 M irre n 1000 Kilo Viktorigerbſen200 210 M Linſen 100 Kilo 24 36 Mark Kümmel
100 Kilo 52 53 M Stärke 100 Kilo 37,50 M Spiritus10,000 Liter w loco Kartoffel Mark

üben o A Rüböl 100 Kilo 67 M Solaröl 100 Kilo
6825 300 18,50 19 M Malzkeime 100 Ko dunkle 950 M
elle 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 14 M Kleie
oggen 100 K 12 eizenſchale 10,50 M Weizen
rieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
ieſige 16 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 12 Jan Am

heutigen Markte wurde wie zuletzt bezahlt Weizen 12 Säcke à
85 Ko br feinſter bis 186 mittlerer 168 174 M geringer unterNotiz Roggen 12Säcke à 84Ko br bis 169 abſallende Sorten
unter Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten
153 168 M miitlere 135 144 geringere 120 126 Mark
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher
145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
50 Ko n

Zuckerbericht Halle 11 Jan Rohzucker Jn den erſten
Tagen dieſer Berichtswoche zeigte der Markt eine ziemlich feſte
Haltung und wurden der Raffinerien ſowohl als ſeitens
des Exports etwas höhere Preiſe angelegt Die neuerdings
wieder höher geſchätzte Produktionsziffer beeinflußte indeſſen die
Stimmung in ungünſtiger Weiſe und veranlaßte die Käufer diegrößte Reſerve zu beobachten Umſatz 15,000 Sack Kryſtallzucker

über M Kornzucker 96 Proz 53,80 54,40 do 95 Proz
52,00 52,60 M do 94 Proz 51,20 51,80 M Rendement
88 Proz 51,60 M Nachprodukte 94 91 Proz 48 00 44,00
do 90 88 Proz 44 00 40,00 M Unosmoſirte Melaſſe 00
7,50 do osmoſirte 6,00 6,60 M pr 100 Kgr Raffinirter
Zucker Der Bewegung des Rohzuckermarktes entſprechend machte
ſich auch für raffinirte Waare anfangs der Woche ein beſſerer
Ton bemerkbar der jedoch nicht anhielt und einer ruhigeren
Stimmung Platz machen mußte Raffinade ff o F
o fein o F 70,00 Mark Melis ffein o 69

do fein o F M Gem Raffinade J m F 67,00
do II m F 65,00 Mark Gem Melis I m F 63,00 63,50
Mark do II m F Mark Farin blond gelb m F

M pr 100 Kgr
Strohpreiſe Halle 12 Man Langes Roggenſtroh von

28 33 M pr 1200 Pfund aſchinenſtroh von 20 22 M
r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 Mark pr Ctr

pr Etr
Zudkerbericht der magdeburger Börſe 11 Jan Rohzucker

Das Angebot von hellen hochpolariſirenden nur für das Jnland paſſenden
Qualitäten war im Laufe der letzten Woche verhältnißmäßig wenig belangreich
ſo daß ſich Bedarf habende Raffinerien gezwungen ſahen im in letzt
notirte Preiſe anzulegen Exportzucker wurde dem Markte ſo reichlich zugeführt
daß Reflektanten ihre Ordres ohne Mühe ausführen konnten und ſelbſt zu
10 20 Pf niedrigeren Geboten willige Abgeber fſanden Faſt alle Käuſe
für den Export werden jetzt auf Baſis 880 Rendement kalkulirt und iſt die No
tirung für dieſe Poſition als Grundlage für den ganzen Ausfuyrhandel in Roh
zucker zu betrachten Geſammtumſatz 215,000 Ctr Riaffinirte Zucker
fauden auch im Laufe Woche noch keinen lebhafteren Markt Käufer be
wahrten des ſchleppenden Abzugs halber den vorliegenden Offerten gegenüber die bis
herige Zurückhaltung und wurben für die effektiv und auf Lieferung vegebenen
36,000 Brode 14,000 Ctr gemahlene Zucker und 700 Ctr Würfelzucker nach
ſtehend verzeichnete ca 25 Pf billigere Preiſe erziekt Bei dem gemalhenen
Zucker befindet 6 ein großer Poſten Granulated welche zum Export gehandelt
wurde Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet
439 Bé excl Tonne 3,80 3,60 geringere Qualität nur zu Brennereis
zwecken paſſend 42 430 Be excl Tonne 3,00 3,30 M Ab Stationen

uswärtiges Heu von 34

Granulatedzucker incl 31,75 32,15 M
Kryſtallzucker über 98 2 per 50 kgdo S 331,40 voKornzucker exkl von 97 27,90 28,20 do

do x 26,90 27,30 dor 95 26,10 26,40 do
I 5 94 r 25,70 25 90 dodo 88 Rendem 25,80 25,90 do

Nachprodukte 89 92 20,00 23,20 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raſſinade m exkl Faß N per 50 kg

ein n doMelis ffein 34,50 35,00 dodo mittel r 34,25 J dodo ordinär m T v doWürfelzucker inkl Kiſte v bo
do II 75 35,00 doGem Raffinade I inkl Faß e dodo 332,00 33,00 doCent Melis 31,25 31,50 T

e

in 27,900 30,50 doSar Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Berkin 11 Jan Rüdöl pr 100 Kgr mit Faß Termine feſter Gek

Ctr Loco mit Faß ohne ver dieſen Monat undpr Jan Febr 66 W br März pr April Mai 67,2 67,6 bez
pr Mai Junt 100 Klgr loco Liefer 100 Lt a 100 10,000 Termine ſtill nd 5o,000 LtLoco m F pr dieſen Monat u pr Jan Febr 49 4859 t

Febr Marz pr MärzApri r April Mai 49 7 49,6 46
MaiJuni 49,9 498 499 bez pr J 50 bez, pr JuliW geh t u B tritus pr 100 2et o F 5 48,3a We e 11 Jan loco ohne Faß 47,40 pr 47,70

pr Febr 47,90 pr ApriMai 48,70 Gekündigt 30,000 Liter
Stettin 11 Jan nachm K Getreidemarkt Unv

loco I68,00 bis 180,00 pr Apr Mal 182,00 pr MaiJuni mcrte 140,00 bis i pr i dr Mai un i
47,40 g Ja 4780 pr rikcinei 49 ,20 pr en

Waſſerſtands Nachrichten T
Saale Halle 11 ads Unterh Jan morg 2,1211 Jan e i ünterh 12 morg 2,82

Unſtrut am Brücken e 2,10 RoßlauArtern 11 Jantn e e Nr 1 der
igelegtVorliegender Nr 11 unſeres Blattes iBlätter für Belehrnng und Unterhaltung k
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F M e PhotographT Schulberg 3 an der Univerſitätstreppe
empfiehlt ſein Atelier bei vorkommenden Arbeiten als

große und kleine Photographien
Specialität Vergrößzerungen nach kleinen Bildern

Vorzügliche Ausführung civile Preiſe

Ellern Halbhölzer
für Drechsler Pantoffelmacher u ſ w empfiehlt

Giista v Messer
Zug und Rolljalousien

Pyfert billig unter Garantie die Werkſtatt für Zug und Rolljalonſien

h Wange Onferricentf
Mein Privat Unterricht D Wintercurſus beginnt am 18 Januar 7

Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll A Hardegen Klausthorſtr 7Könighich Preuss Original Loose

o IV Claſſe 18 Jan
imal Loose I A 72Antheile an in Looſen I 30 r t U 8 U S 4

empfiehlt Brandt Berlin Neuenburgerſtraße 2a

Ilustrir deutsche und franz Preiscouran

C ti 5 und ca Masken und
gratis und franco

Die Ernenerung der Looſe
zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis zum 14 Jan
er Abends G Uhr bewirkt ſein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

0 Heylandt Jngenieur Halle a S
Eiſen engießerei

empfiehlt ſich zum ieß und Umban von

S Veueruangs Anlagennach bewährten Syſtemen ſowie zur Lieferung von Kohguss aller Art

Mätzen ete empfiehlt die Fabrik von

Gelbke Benediectus Drogäon

Franz Rudolph Wuchererſtraße 10W Vertreter Er ſtr v p ATER T ren n en r Ter r
T Ingenie tent4 T 77 Montag den h n re P vMts trifft bei unsa nene von 30 Stück

hocheleganter Hannöbverſcher
und Mecklenburger

Amerikaniſch

pf chittlahrts rein a
Miederländiſch

Dampwen und W a en fer de Directe u n Poftdampfſchifffahrt zw
8 in gediegenſter Qualität e rt von einigen Dann New Vork

it

Comfortable Kinrichtung
Nach New Vork jeden Sonnaghe n New Vork jeden Mittwochmonatlich ein h zwiſchen Amſterdam u Baltimore

Paſſagepreiſe r r e 80N Auskunft wegen Güter Tran a ertheilen die eZur Lagerung von Rohzucker Getreide etc

29 nur I Claſſe Franzöſiſcher Ackerpferde zum
Lerkauf ein

Gleichzeitig erhalten wir Diens
tag den 15 d M einen ſehr großenFransbori Däniſcher Acker und

pferde pa Qualität
ſcher neben Ueber den Stei

Alle lebende blaue

Costüme aus Stoff Orden Touren

DATENT
Versorgung u Verwerthung
J Brancdlt Civil Ingenieur
Königgrätzertr 131 Berlin V

Die General Agentur
Mund Lehens Lerſ Geſellſch

be nd nach z vor
r erſtr 7Franz Senitte

Künſtliche Guirlanden
um Decvoriren von Feſtlocalen dieſelben können nach jedem Gebrauche zu

ſammengelegt und ſo jahrelang ben
werden ne auch friſche bedeu
tend an Schönheit werden ange
fertigt à Meter 30 4 bei

August Henning
Breiteſtraße 21

Zu r Beachtung J
ebrauchte Waffen jeder 2alte Doppel und einläufige Gwehre Revolver u ſ w t

fortwährend und zahlt ſtets die hö
ſten Preiſe

C Buchholz
Markt 26 im rothen Thurm 1 Tr

Neue Möbel
S und Kleiderſecretaire Vertico
Sophas Komoden Tiſ 35 Stühle
Spiegel Bettſtellen und Matratzen in
Nußbaum und Mahagoni ſind zu bil
h lligen Preiſen zu verkaufen

Ermist
Trödel 10 an der Halle S

Kölner u Ulmer Se1 Gewinn 75,000 à 3verſendet franco mit Zehn

H Betzeler U
FAnhen

ſowie Hefagfige e iglich jeden
Poſten zu ruhe J reiſen

s Lellera zdeynrgerſrane 2

Concerthaus
u ahnen SaalehlBühne emp Vereinen undLeere zur Abhaltung von

J Feſtlichkeiten beſtens
C Schieferdecker

Eremitage
Heute Sonntag W Tanzmuſik

J LITTERARIA
Montag den 14 Januar Abends 8 Uhrim Segie der Stadt Zürich

I Vortrag des Herrn Pastor Grüel
Blicke in die Anfänge der christlichen
Literatur 2 Kleinere Mittheilung

rech er Turnverein
S Sonnabend den 12 r

Abends punkt 8
General

S Verſammlnungr
im Roſenthal

Tagesordnung
Bericht der Kaſſenreviſoren Gau u

Angelegenheiten
Zahlreiches pünktliches Erſcheinen

dringend nothwendig
Der Vorſtand

Verein ehemal Freiſchüler
der Francke ſchen StiftungenMontag den 14 Januar Abs s Uhr
Verſammlung im Vereinslocal

Wetterbeobachtung Naundorf
bei Gröbers den 11 Januar 3 UhrNachmittags Wind Südweſt nahe
Wetter ſchön a rgretur 6 Grad ad r

aWärme Wolken in der 1 u 2
vorhanden Strömung Weſtſüdweſt
was ſchnell Geſtaltung wie diea mung zeigt weniger auf in terweter

vielmehr auf ſtürmiſches Frühjahrs
wetter ſo wird auch in dieſer Weiſe
die nächſten Tage das Wetter ſtürmi
ſches ſein hierbei mäßiger Süd mit
ſtarkem Weſtwind mehrmals abwechſeln
auch ſtellenweiſe etwas Regen mit ſtatt
haben Der vor 8 Tagen eiugetretene
Oſtwind kam in Folge eingetretener
Wolkenſtrömung von Weſt v kg
Geltung und hierdurch das milde
zur Verbreitung

Vortrag den 13 Januar Nachm
3 Uhr im e n Gaſthof zuSei Montag den 14 Januar im
Gaſthof zu Dieskaunochmals in Klepzig t den
19 Januar in woitſch bei Gröbers

Stannebein

ür d nſeratentheil verantwn r en vorzüglich geeigneten Boden und Niederlagsränme am Hafen 8her hegen vie reren I Iimichardt Schreiber
onns Fehwabe Bernhar Schwabe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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